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Mannheim
GESCHENK

Frauenhaus unterstützt
Das Mannheimer Frauen-
haus bietet Frauen und ihren
Kindern eine Zuflucht vor
häuslicher Gewalt. Dieses
Engagement unterstützt die
Mannheimer IG Metall mit
einem Geschenk an die
Kinder. Reinhold Götz
überreichte Dr. Claudia
Schöning-Kalender vom
Vorstand des Mannheimer
Frauenhaus einen Mini-
Traktor.

KBA

Streik zu Ende
Sechs Wochen dauerte der
Streik der Beschäftigten von
KBA Frankenthal um den
Erhalt ihrer Arbeitsplätze.
Mitte Juni ist er zu Ende ge-
gangen. Die IG Metall einig-
te sich mit der Geschäfts-
leitung auf einen neuen
Tarifvertrag. Er sichert den
Standort bis Ende 2016.
Mehr Infos zum Streik und
seinem Ergebnis unter:
www.kbastreik.igmetall.de

TERMIN

Arbeitsschutzkonferenz
am 5. Juli
Mit prominenter Unterstüt-
zung kann die diesjährige
Fachtagung für Arbeits- und
Gesundheitsschutz im Ge-
werkschaftshaus in Mann-
heim rechnen.
Im Rahmen der Veranstal-
tung hat – neben vielen
hochrangigen Fachreferen-
ten – der Schriftsteller Gün-
ter Wallraff seine Teilnahme
zugesagt. Er wird aus seinem
reichhaltigen Erfahrungs-
schatz »einen Blick von au-
ßen auf die Arbeitswelt«
richten.

DEMONSTRATION

IG Metall fordert:
Atomausstieg jetzt
Am 28. Mai rief die IG Me-
tall ihre Mitglieder auf, sich
an den Demonstrationen für
einen sofortigen Atomaus-
stieg zu beteiligen.
Mehr als 5000 Menschen,
darunter viele Metaller, be-
teiligten sich in Mannheim
an dem friedlichen Anti-
Atom-Protestzug vom
Hauptbahnhof über die
Breite Straße zur Abschluss-
kundgebung auf dem Alten
Meßplatz.
Positionen der IG Metall für
den Ausstieg findet ihr auch
auf unsere Home Page
www.rhein-neckar.igm.de

Kleiner Grenzverkehr der Benzler
Vertrauensleute besuchten das Evo Bus-Werk in Tschechien.
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Protest bei Alstom
EUROPAWEITER
AKTIONSTAG

Die Mannheimer Alstom-Beschäftigten
beteiligten sich massiv am europawei-
ten Aktionstag gegen den geplanten
Stellenabbau in den Alstom-Werken.

In regelmäßigen Abständen tref-
fen sich die Vertrauensleute der
Evo Bus-Werke Mannheim und
Ulm zum Gedankenaustausch.
Am zweiten Tag ihrer Klausur
stand der Besuch des EvoBus-
Werkes in Holysov und ein Tref-
fen mit den tschechischen Ge-
werkschaftsvertretern auf dem
Programm. Mit vor Ort dabei wa-

ren auch die Vertrauensleute vom
Benz sowie Reinhold Götz, Ge-

Da Alstom in verschiedenen euro-
päischen Ländern beabsichtigt,
Arbeitsplätze abzubauen, hatte
der Europäische Metallgewerk-
schafsbund zu einem europawei-
ten Aktionstag an den Alstom-
Standorten aufgerufen. Auch das
Mannheimer Werk ist von diesen
Plänen betroffen. Daher war es
selbstverständlich, dass der Be-
triebsrat und die Belegschaft die-
sen Aufruf massiv unterstützen. In
Mannheim begann der Protest be-
reits morgens auf der Betriebsver-
sammlung. Udo Belz, Betriebs-
ratsvorsitzender und Vorsitzender
des Europäischen Betriebsrates,

prangerte das Missmanagement
bei Alstom an. Er forderte die Un-
ternehmensleitung auf, die Pläne
von Arbeitsplatz- und Ausbil-
dungsplatzabbau vom Tisch zu
nehmen und stattdessen eine Zu-
kunftsstrategie für den Standort
zu entwickeln.

Nach der Betriebsversamm-
lung formierte sich ein Demozug
der Belegschaft durch die Mann-
heimer Innenstadt. Der Tag ende-
te mit einer Kundgebung auf dem
Marktplatz. Neben den 5000 Be-
schäftigten in Deutschland haben
sich weitere Alstom-Standorte in
Europa beteiligt. n

Abschlusskundgebung auf dem Mannheimer Marktplatz

Vertrauensleute vom Benz und EvoBus vor dem Werk in Holysov

Geschenkübergabe vor dem
Mannheimer Gewerkschafts-
haus

schäftsführer der Mannheimer IG
Metall. n


